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Sohlabdichtung etwa von km 16+565 bis km 16+660 (L  95 m)

Entwicklung eines ökologischen Trittsteins von km 15+801- 16+450, L  650 m (s. auch Trittsteinpläne Anlage 7.2 und 7.6)

Anpassung der überstauten Schacht-
bauwerke bzw. Einbau tagwasserdichter
Abdeckungen im Bereich von km 15+965
bis km 16+235 (L  270 m)

Querschnittsaufweitung und
Abflachung der Böschung bis 1:8

Poller vorsehen, öffentlicher
Verkehr auf Unterhaltungsweg
soll nicht erfolgen

Absenkung des Deiches und Anlage
Unterhaltungsweg, B = 2,5 m auf
Deichtrasse

Naturnahe Gestaltung des Gewässerlaufes;
Einbau verschiedener Strukturelemente zur
Habitatsverbesserung gemäß WRRL.

best. Weg höher legen

OK Kanal 102,14 m+NN
Sohle gepl. 103,13 m+NN
Sohle best. 104,08 m+NN

Telekom-Leitung
verlegen

Einbau eines rechtsseitigen
Blocksteinsatzes von km 16+258
bis km 16+322, L  64 m

Telekom-Leitung
verlegen

Nutzung des vorhandenen Fußpfades (B  1,50 m)
zur Unterhaltung, kein Eingriff in private Flächen
(von km 16+258 bis km 16+651)

Naturnahe Gestaltung des Gewässerlaufes;
Einbau verschiedener Strukturelemente zur
Habitatsverbesserung gemäß WRRL,
Details s. Modulplan

Anbindung Unterhaltungsweg an
vorhandenen Weg. Diesen im Weiteren
Verlauf als Unterhaltungsweg nutzen.

Absenkung der Gewässersohle um ca. 0,95 m;
Abtrag des linksseitigen Deiches und
Anlage Unterhaltungsweg (B = 2,5 m),
linksseitig Einbau Blocksteinsatz von km
16+533 bis km 16+651, (L  118 m)

Rechtsseitig Einbau Blocksteinsatz
von km 16+436 bis km 16+651 (L  215 m)

Poller vorsehen, öffentlicher Verkehr
auf Unterhaltungsweg soll nicht erfolgen.

UnterschriftDatum

Maßstab:

Zeichnung:

Projektnr.:

Auftraggeber:

UnterschriftDatum

NameDatum

Ingenieurbüro:

Bearbeitung

Geprüft

Änderung

Änderung

Regierungspräsidium Karlsruhe
Landesbetrieb Gewässer

Referat 53.1

Am Hecklehamm 18, 76549 Hügelsheim
Tel: 07229 / 1876-00 Fax: 07229 / 1876-777

Anlage 2.8

31.01.2017
31.01.2017

Ha/VS/RH
He

102.10.016

1:500

Ausbau Leimbach-Unterlauf

Genehmigungsplanung
Übersichtslageplan km 16+019 bis 16+635

Maßstab: 1:500
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Legende:

gepl. Gewässersohle

Böschung

gepl. Grünfläche

best. Böschung

best. Zaunanlage

best. Brücken/ Stege

best. Bahngleise

gepl. Berme

gepl. Asphaltwege

gepl. Schotterwege

gepl. Graswege

gepl. Schotterrasenwege

gepl. Pflasterfläche

gepl. Brücken/ Stege

gepl. Mauern

gepl. Auffüllfläche

gepl. Steinschüttung

gepl. Abbruch/ Rückbau

gepl. Blocksteinmauer

Gemarkungsgrenze

Stationierung Gewässer,
Querprofile s. Anlage 3

Stationierung Gewässer19+522

17+618 QP

Höhen Planung

best. Bäume

gepl. Bäume

entfallende Bäume

best. Pflasterfläche

best. Asphaltwege

best. Lorenseilbahn Heidelberg
Cement

best. Wasserversorgung

best. Hochspannungsleitung

best. Stromleitung

best. Steuerleitung

best. Leerrohr

best. Telekomleitung

best. Gasleitung

best. Fernwärme

best. Mischwasserkanal

best. Regenwasserkanal


